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JJEETTZZTT  AANNMMEELLDDEENN!!

JJeettzztt  aannmmeellddeenn  ––  ddiiee  TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll  iisstt  bbeeggrreennzztt!!

MMIITT  MMEERRLLEE  SSUUHHRR

Entdecken Sie, was erholsamer Schlaf für 
Ihre Gesundheit leisten kann. Erfahren Sie 
in einem spannenden Expertenvortrag mit 
Diplom-Psychologin Merle Suhr, wie Sie 
Schlafprobleme besser verstehen und   
Ihre Schlafqualität nachhaltig      
verbessern können.

GGeessuunnddhheeiittssddiiaalloogg  ''SScchhllaaff  iimm  FFookkuuss''





a Fedderingen – Hauptstraße 20 a Mo, Di, Mi, Fr 8:00 – 16:00 | Do 8:00 – 18:00 | Sa 9:00 – 13:00 und nach Vereinbarung

t 04836 99 641 22 a shop@wulff-med.de O shop.wulff-matratzen.de





0055..  SSeepptteemmbbeerr  ||  1100::0000  UUhhrr    ||  HHaauuppttssttrraaßßee  2200  ||  FFeeddddeerriinnggeenn

TTeeiillnnaahhmmee::  88,,0000  €€  iinnkkll..  SSnnaacckkss  &&  GGeettrräännkkee

 AAnnmmeelldduunngg  tteelleeffoonniisscchh,,  ppeerr  EE--MMaaiill  ooddeerr  bbeeqquueemm  ppeerr  QQRR--CCooddee::

0055..0099..2266
1100::0000  UUhhrr



3   Grußwort vom Vorstand
Liebe Zuschauer, hallo Fans,

wir begrüßen und unsere Gäste aus Rends-
burg zum 1. Heimspiel der Regionalliga-Saison 
26/27. Wahnsinn, es geht schon wieder los, 
recht früh vom Verband terminiert…Meister-
schaft und Aufstieg im Mai gefeiert, Ende Juni 
Vorbereitung gestartet und nun der Beginn 
in die 10. Saison in Folge im höherklassigen 
Handballl. Darauf sind wir sehr Stolz und freu-
en uns erneut als Aushängeschild der West-
küste sich mit den Besten in SH/HH messen 
zu dürfen.

Unser heutiger langjähriger Wegbegleiter 
aus Schülp/Westerrönfeld gehört ebenfalls 
dazu. Wir gehen mit dem bereits zu Weihnach-
ten bekannt gegebenen Kader in die neue Sai-
son. Wir versprechen uns zusätzlich zum alten 
Stamm so einiges von unseren jungen Wilden 
Mats Warncke (ab Dezember nach Kreuzband-
riss) , Willem Wartenberg und Fin-Ove Erne-
cke.

Die Vorbereitung war in Ordnung, hatten 
auch mit Verletzungen (Luka / René / Pasi) zu 
tun, aber sicher sehen wir einiges an Optionen 
die Saison besser zu bestreiten als vor 2 Jah-
ren in der Abstiegssaison. Wir gehen sowohl 
heute als auch die gesamte Saison als Aussen-
seiter in die Saison. 

Aber auch heute muss der Gegner erstmal 
besser ein als unsere altbekannten Tugenden…

Ich freue mich mächtig auf Eure lautstarke 
Unterstützung, macht die Halle zur Dithmar-
scher Festung.

Mit sportlichen Grüßen,
Michael Gerstenberg 
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51. HERREN MANNSCHAFTSKADER    UNSER GEGNER

DER KADER HSG Schülp/
Westerrönfeld/
Rendsburg	
Die HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg (kurz 
HSG SWRD) ist eine erfolgreiche deutsche Handball-
spielgemeinschaft aus Schleswig-Holstein. Sie setzt sich aus den Stamm-
vereinen Schülper SV, Westerrönfelder SV und Rendsburger TSV zusammen.

•	 Gründung: Ursprünglich 1989 als HSG Schülp/Westerrönfeld ins Leben 
gerufen, im Jahr 2013 durch den Beitritt des Rendsburger TSV erweitert.

•	 Heimspielstätte: Die Heimspiele werden in der Heidesandhalle in Wester-
rönfeld ausgetragen (Kapazität: 300 Sitzplätze).

•	 Größte Erfolge: Teilnahmen am DHB-Pokal in den Saisons 1999/2000, 
2001/02 und 2009/10 (Erreichen der 2. Runde im Jahr 2009).

•	 Jugendarbeit: Der Verein ist bekannt für eine starke Nachwuchsförde-
rung. So qualifizierte sich die männliche A-Jugend (mJA) sensationell für 
die Jugendbundesliga (JBLH). Overall nehmen über 30 Teams am Spiel-
betrieb teil.

Das Team von Trainer Mario Acimovic hat sich für die Spielzeit 2026/27 den 
5. Tabellenplatz als Saisonziel gesteckt. 

Im Oktober 2021 war das letzte dokumentierte Landesderby in Wedding-
stedt. Die HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg gewann knapp mit 27:25 
und übernahm damit zeitweise die Tabellenführung.

Quelle:Wikipedia, SHZ

„Moin nach Weddingstedt! Schön, dass ihr wieder zurück in 
der Regionalliga seid. Nach den vielen Duellen der letzten 
Jahre freuen wir uns auf zwei weitere intensive und spannen-
de Spiele gegen euch.

Sportliche �🏻 Grüße
1. Männer HSG Schülp/Westerrönfeld/RD“

1 Nico Alberti, TW
22 Leon Kirschner, TW
26 Alexander Haß, TW
32 Moritz Schmidt, TW

4 Sascha Hoffmann, RM
5 Linus Mischke, KM
6 Malte Pieper, LA
7 Max Henningsen, RL
8 Tim Struve, KM
9 Leo Hentschel, RM
11 Joris Köster, RA
13 Louis Lang, KM
17 Felix Stiller, RL
18 Robert Jonas, RA
24 Anton Thommessen, RL
27 Sven-Ole Lindhorst, LA
28 Oke Petersen, RM
33 Noah Risbjerg, RR
35 Fridjof Daniel, RL
74 Jan Wiegleb (C), RR
92 Jerome Weigmann, LA

Trainer, Mario Acimovic
Co-Trainer, Christopher Sawitzki
TW-Trainer, Frederik Klapdor
Physio, Lena Schmidt
Manager, Tom Emminghaus
Manager, Mark Ströh
Statistik, Arne Backhaus
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JJEETTZZTT  AANNMMEELLDDEENN!!

MIT HEINO WULFF

Schauen Sie hinter die Kulissen und 
erfahren Sie, wie aus einem 
Schaumstoffblock mit viel Know-
how und handwerklichem Geschick 
eine hochwertige Matratze entsteht.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

BBeettrriieebbssbbeessiicchhttiigguunngg



a Fedderingen – Hauptstraße 20 a Mo, Di, Mi, Fr 8:00 – 16:00 | Do 8:00 – 18:00 | Sa 9:00 – 13:00 und nach Vereinbarung

t 04836 99 641 22 a shop@wulff-med.de O shop.wulff-matratzen.de
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7   HEINOS SIEBENMETER
Endlich, endlich geht es 

wieder los in der wohl mit 
Abstand stimmungsvollsten 
Halle der Handball Regional-
liga. 

Vor gut zwei Jahren spiel-
ten wir im ersten Heimspiel 
in der Regionalliga gegen die  
HSG Marne Brunsbüttel und 
verloren nur sehr knapp mit 
28:29. Warum, erwähne ich 
das: Weil damals etliche Leis-
tungsträger im Kader fehlten 
und wir trotzdem im Derby 
einen heißen Kampf liefern 
können. 

Das lässt hoffen das unser heutiger Gast nicht 
im Vorbeigehen hier in unserem Wohnzimmer 
die Punkte mitnimmt. Unbändiger Kampf wird 
heute nötig sein um in einem Derby gegen den 
ewigen Regionalligisten HSG Schülp Wester-
rönfeld, die letzte Saison auf Platz 8 einliefen, 
etwas zu holen.

Personell dürften wir diesmal besser auf-
gestellt sein, aber klar ist, dass wir in dieser 
Liga in nahezu jedem Spiel als Außenseiter in 

jede Begegnung gehen wer-
den. Aber darauf können wir 
uns trotzdem freuen, denn die 
Underdogrolle hat auch Ihren 
Reiz. 

Mal sehen was heute so pas-
siert. Eine volle Halle werden 
wir haben und es gibt zusätzli-
che gut 50 x nummerierte feste 
Sitzplätze, die an der Tageskas-
se erworben werden können. 
Es gibt nicht mehr Plätze in der 
Halle aber feste Zuordnungen. 
Zum heutigem Spiel dürften 
diese Karten alle locker wegge-

hen. Die restlichen Fans werden wir wie fast 
immer auch schon unterkriegen. 

Der Wahnsinn Weddingstedt in Zahlen: wie-
der über 180 x Dauerkarten verkauft und eine 
magische Sponsorengrenze erneut geknackt 
☺

 
Zudem war das Jugendturnier auch wieder 

großartig geleitet von Ingo Habermann und 
vielen Helfern (Interview folgt in der nächsten 
Ausgabe der Hallenzeitung) 

Thomas Gross wird mich heute als Hallen-
onkel vertreten, da ich auf einer Silberhoch-
zeit verweilen werde. Im nächsten Heimspiel 
sehen wir uns dann so Gott will wieder ☺. 

Ich wünsche Euch ein spannendes Spiel und 
einen erfolgreichen Start in die Saison. 

Lets Go 
Eurer Hallenonkel 
Heino Wulff



JUGENDTURNIER 2026



JUGENDTURNIER 2026
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STATEMENTS ZUR NEUEN SAISON!

Cheforganisator Ju-
gendturnier Ingo 
Habermann

„Also ich hoffe, dass 
wir alle Aufsteiger 
und eventuell noch 
eine Mannschaft hin-
ter uns lassen kön-
nen, die jetzt schon-
jahrelang in der Liga 
stehen. Mehr als ei-
nen Platz über dem 
Strich traue ich der 
Mannschaft zu.“

Liveticker Kommen-
tatorenstimme Mar-
tin Heiden

„Ohhh, es wird 
schwer! Ziel kann es 
nur sein nicht abzu-
steigen, kann nur 
das Ziel sein! Alles 
andere, jeder Punkt 
wäre für uns glück-
lich sag ich mal! Wir 
können uns über je-
den Sieg freuen!“

Reimer Rathjens

„Ich gehe mal davon aus, dass sie Platz 11 er-
reichen werden. Obwohl, wenn man mal in die 
Zukunft guckt, wäre Platz 12 auch nicht ver-
kehrt – lach! Also, aber sie haben sich das jetzt 
ja verdient, dass sie da oben nochmal mitspie-
len, wollten sie ja alle und denn müssen sie da 
alle mit durch!“

Eh. TSV Kassenwart 
Michael Neeve und 
Orgateammitglied Jan 
Gutmann

„Wir schaffen den 
Klassenerhalt, weil 
der Kader breit aufge-
stellt ist und sie gene-
rell gute Leute haben. 
Wenn Du nicht mit 
dem Wunsch und der 
Überzeugung in die 
Saison gehst, brauchst 
Du ja gar nicht spielen 
und von daher weiß 
ich, kämpfen sie und denn ist auch gut und 
wenn dann nicht klappt ist es halt so – aber 
das wird schon!“

Platzsprecher und 2. 
Cheforganisator Ju-
gendturnier Sammy 
Noreiks

„Also neee, das wird 
nichts, ich hoffe na-
türlich auf Klassen-
erhalt. Andererseits 
kenne ich die Liga 
nicht so gut, weiß 
aber auch, dass wir 
nicht unbedingt Favo-
rit sind.“

Ramelow Mitarbei-
terin und Mutter von 
Abwehrgigant Mar-
co Schulz - Dörte 
Schulz

„Die Mannschaft wird 
im Mittelfeld landen. 
Ich bin immer opti-
mistisch. Die werden 
das gut machen, weil 
die Bock haben. Es 
werden harte Spiele 
aber die landen im 
Mittelfeld.“

Vorstandsmitgl ied 
Paul Schulz ganz 
verliebt
„Ich würde mich 
freuen wenn wir 
nicht absteigen, 
wenn wir nicht unten 
rum spielen aber es 
wird schwierig. Die 
Mannschaft landet 
auf Platz 11“

Sportlicher Leiter Ju-
gendbereich Wolf-
gang Wiedemann

„Der Klassenerhalt 
ist möglich, auf je-
den Fall, ist mach-
bar.“

Aufgenommen von Heino Wulff



STATEMENTS ZUR NEUEN SAISON!

Unsere Heimatexperten in den Banken vor Ort oder bei Schwäbisch Hall bringen Sie in die  
eigenen vier Wände. Und das seit über 90 Jahren. www.schwaebisch-hall.de/kontakt

Planbar und sicher.
Mit Bausparen raus aus der Miete. Wir zeigen, wie’s geht.

Ins Eigenheim mit Auslauf.

Raus hier!

Bezirksleiter Florian Lübke
Heider Str. 20a, 25785 Nordhastedt
Mobil 01522 2687035
florian.luebke@schwaebisch-hall.de

Vertrauen zahlt sich aus.
Ihre VR Bank steht an Ihrer Seite. Gestern, heute und morgen sind wir für 
Sie da. Als Mitglied schenken Sie uns zusätzliches Vertrauen, für das wir 
uns mit einer besonderen Förderung bedanken. Alle Mitglieder-Vorteile 
auf einen Blick: vr-shm.de/mitgliedschaft

Wir machen den Weg frei.

VR Bank
Westküste

Niederlassung der 
VR Bank Schleswig-Holstein Mitte

W 32 2
r2
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mit unserem Trainer Thorsten 
Schella und dem Abwehrchef 
Sören Schacht
Coach, vor zwei Jahren standen wir in der 
Regionalliga von Anfang an auf verlore-
nen Posten und stiegen mit nur 6 Plus-
punkten als Tabellenletzter ab!
Was macht Dich zuversichtlich, dads es 
dieses Mal besser läuft?

Natürlich wissen wir, dass 
auch diese Saison wieder 
extrem anspruchsvoll wird 
und wir vermutlich häufi-
ger als Verlierer vom Feld 
gehen werden. Aber trotz-
dem gehen wir mit richtig 
viel Vorfreude und einer 
gesunden Portion Selbstbe-
wusstsein in die Regionalli-
ga-Saison!
Der große Unterschied 
zu vor zwei Jahren ist für 
mich ganz klar unsere Aus-
gangslage. Damals sind wir 
schon personell mit großen 
Problemen in die Saison ge-
startet. Dieses Mal haben 
wir von Beginn an einen 
nahezu kompletten Kader 
zur Verfügung. Mit Luka, 
René und Mats haben wir 
zwar noch drei angeschla-
gene Spieler, aber insge-
samt sind wir deutlich brei-
ter und besser aufgestellt. 
Und genau das macht mich 
optimistisch. 

Sören, ihr als Team habt 
eine phantastische letz-
te Saison gespielt und 
nur drei mal verloren 
(alle auswärts).
Geht ihr deswegen schon 
mit ein wenig Selbstbe-
wusstsein in die neue Saison? Gerade zu 
Hause ist Weddingstedt eine Macht! 

Moin Heino. Die vergangene Saison war wirk-
lich stark, das darf man ruhig nochmal wie-
derholen. Wir wollen natürlich versuchen den 
Schwung mitzunehmen, gehen aber auch rea-
listisch in die Regionalliga. Letztes Jahr waren 
wir in der Regel in der Favoritenrolle, das wird 
in dieser Spielserie wohl nicht häufig der Fall 

sein. Dadurch rückt der Fokus noch mehr auf 
die Tugenden, die uns gerade zu Hause aus-
zeichnen. Ich glaube wir werden für viele Geg-
ner unangenehm zu bespielen sein und ich bin 
mir sicher, dass die Stimmung wieder heraus-
ragend sein wird.
Coach, wie lief aus Deiner Sicht die Sai-
sonvorbereitung? Gab es verletzte Spie-
ler?

Die Vorbereitung war si-
cherlich nicht perfekt - aber 
vielleicht war gerade das 
am Ende sogar wertvoll. 
Wir mussten immer wieder 
in unterschiedlichen Kons-
tellationen spielen und trai-
nieren und haben dadurch 
gelernt, flexibel auf Situa-
tionen zu reagieren. Jeder 
weiß inzwischen, was er zu 
tun hat, egal wer neben ihm 
auf der Platte steht. Leider 
hat sich Luka zu Saison-
beginn verletzt und konnte 
die komplette Vorbereitung 
nicht mitmachen. Zudem 
hat sich René nach einem 
überstandenen Kreuzband-
riss das Handgelenk gebro-
chen und wird erneut aus-
fallen. Aber ansonsten sind 
wir außer kleinen Wehweh-
chen gut durch die Vorbe-
reitung gekommen.

Jetzt geht es darum, die-
sen Schwung mitzunehmen 
und vor allem von Anfang 
an da zu sein. Wir wollen 
nicht erst irgendwann in 
der Saison anfangen, un-
sere Punkte zu sammeln, 
sondern möglichst früh zei-
gen: Wir sind gekommen, 
um in dieser Liga zu blei-
ben!

Sören, das ist jetzt gefühlt Deine 12 Sai-
son im Herrenbereich. Viele Spieler haben 
ähnlich viele Spiele in den Knochen!
Kann das ein Vorteil sein in Bezug auf die 
wichtigen Spiele gerade gegen die ande-
ren Abstiegskandidaten bzw. Aufsteiger?

Ich habe mal nachgeschaut, in der Saison 
2013/14 war ich zum ersten Mal auf dem 
Mannschaftsbild… Unsere Erfahrung aber ins-

                    INTERVIEW
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besondere auch die Eingespieltheit sind sicher-
lich wichtige Faktoren für enge Spiele. Es hilft 
schon, wenn die grundsätzlichen Abläufe auch 
unausgesprochen klar sind. Ich finde es aber 
mindestens genauso wichtig sich hier und da 
neu zu erfinden und kreativ zu bleiben, an-
sonsten sind wir in dieser starken Liga zu aus-
rechenbar. Das wird eine der Aufgaben für die-
se Saison sein und darauf freuen wir uns!

Coach, seit Du hier Trainer bist, gibt es 
aus Deiner Sicht Spieler die eine beson-
dere Entwicklung genommen haben?
Wer könnte sich diese Saison sich noch 
mehr zeigen?

Wenn ich mir zum Beispiel die Entwicklung von 
Veith und Niklas anschaue, macht mich das 
schon richtig stolz. Beide haben in den vergan-
genen Jahren einen riesigen Schritt gemacht 
und sich zu echten Führungsspielern entwi-
ckelt - auf und neben dem Platz. Genau solche 
Entwicklungen sind für einen Trainer natürlich 
besonders schön zu sehen.

Auch Steven hat in den letzten Jahren eine 
richtig starke Entwicklung genommen und ge-
zeigt, welches Potenzial in ihm steckt. Für mich 
ist das gleichzeitig eine Bestätigung für unse-
ren Weg: Wir wollen Spielern aus dem eigenen 
Verein Vertrauen schenken, Ihnen Verantwor-
tung geben und ihnen auch die Zeit lassen, 
sich zu entwickeln. Und ich glaube, dass man 
inzwischen sehr deutlich sieht, dass sich dieser 
Weg auszahlt. 

Besonders gespannt bin ich jetzt auf unsere 
„Jungbullen“ aus der zweiten Mannschaft. In 
ihnen steckt unglaublich viel Potenzial und ich 
hoffe, dass sie in dieser Saison noch mutiger 
werden, sich zeigen und ihre Chancen nutzen. 
Denn ich bin fest davon überzeugt: Diese Jungs 
können und werden in den kommenden Jahren 
das Gesicht unserer Mannschaft prägen.

Sören, mit Paje Krämer habt ihr einen 
wichtige Stütze im Rückraum verloren.
Wie wollt ihr diesen Verlust kompensie-
ren?

Leider geht Paje immer zum falschen Zeitpunkt, 
aber so läuft es halt, es geht immer weiter. 
Meine kurze Antwort wäre: Über das Kollektiv. 
Vielleicht ist das die Chance für einen ande-
ren Spieler. Wir mussten in der Vergangenheit 
immer mal wieder Abgänge und Ausfälle kom-
pensieren. Bezogen auf den Rückraum glaube 
ich, dass die Komponente Linkshänder pha-

senweise eine andere Dynamik ins Spiel brin-
gen kann. Willem und Veith machen es bislang 
stark auf RL, außerdem kommen Luka und 
Warni auch bald zurück.

Coach, heute geht es gleich im kleinen Der-
by gegen den Regionalliga Dauerbrenner 
HSG Schülp Westerrönfeldt Rendsburg. 
Hast Du einen bestimmten Matchplan im 
Kopf (den wirst Du hier nicht verraten) 
und auf welche Spieler des Gegners ist 
besonders zu achten?

Zunächst einmal muss man ganz klar den Hut 
vor der Entwicklung der HSG in den vergange-
nen Jahren ziehen. Sie haben einen Umbruch 
vollzogen, ohne dabei groß an Qualität zu ver-
lieren, und sind eine echte Konstante in der 
Regionalliga. Das verdient absolut Respekt.

Aber wir wissen aus den Duellen der vergan-
genen Jahre auch, dass sie nicht unverwund-
bar sind. Genau da wollen wir ansetzen. Für 
uns wird entscheidend sein, dass wir unsere 
Tugenden auf die Platte bringen: Leidenschaft, 
Tempo, Kampfbereitschaft und vor allem die-
sen unbedingten Willen, gemeinsam füreinan-
der zu arbeiten.

Wir wollen der HSG von der ersten Minute an 
zeigen, dass es hier heute nichts geschenkt 
gibt. Ganz im Gegenteil: Wer die Punkte aus 
unserem Wohnzimmer mitnehmen will, muss 
sich jeden einzelnen Zentimeter davon hart 
erarbeiten. Wir haben richtig Bock auf dieses 
Derby und wollen die Halle mitnehmen.

Einen einzelnen Spieler der Gäste möchte ich 
dabei gar nicht besonders hervorheben. Ähn-
lich wie wir lebt die HSG sehr stark von ih-
rem Kollektiv. Genau deshalb wird es darauf 
ankommen, als Mannschaft dagegenzuhalten 
und über 60 Minuten geschlossen aufzutreten.
Und natürlich habe ich einen Matchplan im Kopf 
- aber den behalte ich lieber noch ein bisschen 
für mich ;-)

Sören, welches Spiel erwartest Du heute? 
Ihr seid quasi in jedem Spiel Außenseiter!

Ja, wir sind der Außenseiter. Ich erwarte ein 
kampfbetontes Spiel ohne größeres Abtasten. 
Wir wollen die Fehlerquote gering halten und 
wie gewohnt hinten kompakt stehen. Alles 
Weitere wird sich zeigen, wir werden alles rein-
werfen :).

Von Heino Wulff

                    INTERVIEW     MIT THORSTEN SCHELLA UND SÖREN SCHACHT
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Sparkasse

Mittelholstein AG

Mehr Power für den
Sport in unserer Region.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir wissen: Sport macht stark, 
fördert Teamgeist und bringt 
Menschen zusammen. 

Mit unserer Unterstützung 
tragen wir dazu bei, dass 
sportliche Leidenschaft überall 
gelebt werden kann.
Gemeinsam machen wir den 
Unterschied.

dithmarscher.de

Im Herzen
Urtyp.

Danke an 
unseren 
Sponsor 

LIDL 
für die 
Unter-
stützung 
beim 
Jugend-
turnier!!!
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DIE TABELLE

DER SPIELTAG
Link zu den 
Tabellen

Die Handball-Regionalliga Nord bildet seit 
ihrer Wiedereinführung zur Saison 2024/25 
die vierthöchste Spielklasse im deutschen 
Handball-Ligensystem für Mannschaften 
aus Hamburg und Schleswig-Holstein. Sie 
löste die alte Oberliga Hamburg/Schles-
wig-Holstein ab. 

Eckdaten zur Regionalliga Nord 
(HRN)

•	 Organisation: Gemeinsam 
organisiert durch den Ham-
burger Handball-Verband 
und den Handballverband 
Schleswig-Holstein.

•	 Modus: 14 Mannschaften 
im klassischen Jeder-gegen-
jeden-System mit Hin- und 
Rückrunde.

•	 Aufstieg: Der Meister steigt 
direkt in die 3. Liga (Män-
ner) auf. 

Rückblick auf die Saison 
2025/2026

In der im Mai 2026 zu Ende ge-
gangenen Spielzeit sicherten 
sich folgende Teams bei den 
Männern den Erfolg. 

Die zweite Mannschaft des Hand-
ball Sport Verein Hamburg 2 hol-
te überragend mit 50:2 Punkten 
den Meistertitel. Dahinter folg-
ten der TSV Hürup und der TSV 
Ellerbek. Absteiger in die Ober-
ligen waren der Rellinger TV, HT 
Norderstedt und der TSV Krons-
hagen, während die HSG Marne/
Brunsbüttel auf ihren Startplatz 
verzichtete.

Quelle: FB MTV Lübeck
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1. DAMEN

AUSBLICK

Mit neuem Schwung in die Saison 

Nach einer intensiven und sehr gelungenen 
Vorbereitung blicken wir voller Vorfreude auf 
die kommende Saison. In den vergangenen 
Wochen haben wir als Mannschaft gut gear-
beitet, uns weiterentwickelt und dabei bereits 
gezeigt, dass wir mit höherklassigen Mann-
schaften durchaus mithalten können. Auch in 
diversen Trainingsspielen konnten wir gute Er-
gebnisse erzielen und uns gegen starke Geg-
ner behaupten. Beim Turnier in Delve konnten 
wir schließlich mit einer starken Mannschafts-
leistung den B-Pokal gewinnen. Die positiven 
Erfahrungen aus der Vorbereitung geben uns 
zusätzlichen Rückenwind für die bevorstehen-
de Saison.

Auch personell hat sich bei uns ein bisschen et-
was getan. Mit Yale dürfen wir eine neue Spie-
lerin in unserem Team begrüßen. Sie hat sich 
von Anfang an super integriert und ist bereits 
ein fester Bestandteil unserer Mannschaft ge-
worden. Leider müssen wir in der kommenden 
Saison auch auf eine Spielerin verzichten: Ken-
dra wird für ihr Studium nach Hamburg gehen. 
Wir wünschen ihr dafür natürlich alles Gute 
und werden sie bei uns in der Halle vermissen!

Unser erstes Saisonspiel steht bereits am ers-
ten Septemberwochenende an – und wir freu-
en uns riesig, dass es endlich wieder losgeht. 
Nach der guten Vorbereitung fühlen wir uns 
bestens gerüstet und sind bereit, mit unserem 
leicht veränderten Kader wieder voll anzugrei-
fen.

Unser Ziel ist klar: Wir möchten auch in dieser 
Saison wieder um die ersten drei Plätze mit-
spielen. Dafür wollen wir als Team weiter zu-
sammenwachsen, in jedem Spiel alles geben 

und vor allem jede Menge Spaß auf der Platte 
haben.

Wir freuen uns auf eine 
spannende Saison, viele ge-
meinsame Momente und 
natürlich auf die Unterstüt-
zung von der Tribüne!

Auf geht’s, TSV!

Von Nils Heiden
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2. DAMEN 

biancahoppe
Steuerberaterin

Bianca Hoppe
Steuerberaterin

Peter-Göttsche-Str. 1 • 25712 Burg
Telefon: 04825-2361 • Fax: 04825-8525
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3. HERREN
Weddingstedts 
Dritte – mehr als 
nur die 3. Herren 
Eine neue Saison beginnt 
und bei Weddingstedts 
Dritter hat sich in den 
vergangenen Monaten 
einiges getan. Wer uns 
in der vergangenen Sai-
son verfolgt hat, weiß, 
dass es sportlich nicht 
ganz so lief, wie wir es 
uns vorgenommen hat-
ten. Trotzdem ist gerade 
in dieser Zeit etwas ent-
standen, auf dem wir heute 
aufbauen können. Der Zusam-
menhalt innerhalb der Mann-
schaft ist gewachsen und aus 
einer Gruppe von Spielern ist 
ein echtes Team geworden. 
Genau diese Gemeinschaft 
soll die Grundlage für die neue 
Saison bilden.

Auch in der Vorbereitung wird 
entsprechend gearbeitet. Acht 
Einheiten in der Halle standen 
bereits auf dem Programm. 
Neben Stabilisation und Athle-
tik ging es vor allem darum, 
unsere Basics wieder aufzu-
frischen und weiter zu verfei-
nern. Taktische Abläufe und 
Spielzüge wurden einstudiert 
und weiterentwickelt. Dazu 
kamen fünf Waldläufe, meh-
rere Einheiten auf dem Sport-
platz und natürlich eine etwas 
speziellere Einheit in Grüntal.

Dort ging es nach zwei Kilo-
metern Einlaufen an die Trep-
pen unter der Grüntaler Hoch-
brücke. Viermal hieß es die 
Treppen hoch, dazwischen je-
weils 500 Meter zurück. Rund 
25 Höhenmeter und etwa 150 
bis 170 Stufen pro Aufstieg 
kamen dabei zusammen. Eine 
intensive Einheit, bei der am 
Ende sicherlich jeder froh war, wieder festen 
Hallenboden unter den Füßen zu haben.

Ein großer Dank geht an unser Trainerteam, 
das die Vorbereitung mit viel Einsatz und ab-
wechslungsreichen Einheiten gestaltet. Die 
Mannschaft wird gefordert, aber genau das 

bringt uns Schritt für Schritt 
weiter.

Personell hat sich ebenfalls ei-
niges getan. Spieler aus der 2. 
Herren sind dazugekommen. 
Außerdem haben mehrere ehe-
malige Aktive nach längerer 
Pause wieder die Handballschu-
he geschnürt. Gemeinsam mit 
den Spielern der vergangenen 
Saison entsteht dadurch eine 
interessante Mischung aus Er-
fahrung, neuen Impulsen und 
jeder Menge Lust auf Handball.

Sportlich wollen wir in dieser 
Saison den nächsten Schritt 
machen. Wir wollen Tore wer-
fen, Punkte sammeln und uns 
als Mannschaft weiterentwi-
ckeln. Vor allem wollen wir aber 
das bewahren, was uns bereits 
im vergangenen Jahr stark ge-
macht hat: den Zusammenhalt, 
den Spaß und die Bereitschaft, 
füreinander einzustehen.

Und vielleicht gibt es in Zukunft 
an dieser Stelle ja noch das eine 
oder andere von Weddingstedts 
Dritter zu lesen. Wir freuen uns 
jedenfalls, künftig ein bisschen 
mehr von unserer Mannschaft 
erzählen zu dürfen.

Wer Lust auf Handball hat, nach 
einer Pause wieder einsteigen möchte oder 
einfach Teil einer Mannschaft werden will, bei 
der sportlicher Ehrgeiz und Gemeinschaft zu-
sammengehören, ist jederzeit willkommen.

Trainingszeit ist montags um 20:00 Uhr.
Instagram: @TSV_Weddingstedt_3.Herren
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Wir haben uns als WJA in dieser Saison dazu 
entschlossen, erstmals die Oberligaquali zu 
spielen. Uns war von Beginn an klar, dass es 
nicht einfach wird, wir wollten diese Heraus-
forderung aber annehmen. In der 1. Runde 
mussten wir uns noch gegen zwei starke Geg-
ner geschlagen geben, in der 2. Runde gelang 
uns dann aber tatsächlich die Qualifikation zur 
Oberliga 2026/27.

Darüber haben wir uns natürlich sehr gefreut, 
auch wenn uns direkt bewusst war, dass in der 
Vorbereitung und auch später in der Saison 
noch eine Menge Arbeit vor uns liegt. 

Nach einer kurzen Sommerpause starteten 
wir dann die zweite Phase der Vorbereitung. 
Mehrmals die Woche versammelten wir uns 
zu Einheiten in der Halle, auf dem Sportplatz 
oder beispielsweise zum „Jumping-Fitness“ in 
Nindorf. Es stand viel Athletik und noch mehr 
Handball auf dem Programm. Auch Team-
Events wie Fußballgolf in Büsum durften nicht 
fehlen.

Den Abschluss der Vorbereitung machte dann 
am vergangenen Samstag unser Jugendtur-
nier in Weddingstedt. Erfreulicherweise durf-
ten wir als weibliche Jugendmannschaft erst-
mals in der Halle spielen. Das steigerte unsere 
Motivation enorm. 

In vier Spielen konnten wir die ersten drei Par-
tien gegen Marne, Schülp/Westerrönfeld und 
Husum gewinnen. Das letzte Spiel haben wir 
dann sehr unglücklich mit einem Tor verloren, 
sodass wir uns am Ende mit dem 2. Platz zu-
frieden geben mussten. Trotzdem ist bereits 
jetzt eine deutliche Leistungssteigerung im 
Vergleich zum Beginn der Vorbereitung zu er-
kennen. 

Jetzt blicken wir zuver-
sichtlich auf unser erstes 
Saisonspiel in der Ober-
liga.

Von Finja Noreiks
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UNSERE HYMNE

Aus Weddingstedt der 
TSV
Aus Weddingstedt der TSV, der tritt auf in 
weiß und blau.
Beim Gegner werden die Haare grau - 
aus Weddingstedt der TSV.
Aus Weddingstedt der TSV - HSG heißt´s 
ganz genau.
Stimmung gibt es hier für lau - aus Wed-
dingstedt der TSV

REFRAIN:
Aus Weddingstedt der TSV - 
aus Weddingstedt der TSV -
aus Weddingstedt der TSV - 
aus Weddingstedt der TSV.

Ihr kriegt uns nicht, könnt uns nicht ver-
arschen.
Wir stehen hier, im Herzen von Dithmar-
schen.
Wir sind der Block, die Meute und der 
Mopp.
Wir hams nicht nur im Arm, wir haben´s 
auch im Kopp.

Unschlagbar, unglaublich, so wunderbar,
egal wo ihr auch hinwollt, wir waren 
schon vorher da.
Versucht bitte nicht, euch mit uns zu 
messen.
Gar nicht erst mit anfangen, bitte schnell 
vergessen.

Aus Weddingstedt der TSV, ob Pahlen 
oder in Passau,
eindrucksvoller Punkteklau - aus Wed-
dingstedt der TSV.

Aus Weddingstedt der TSV, macht dich 
frisch sowie zur Sau -
clever, plietsch und ziemlich schlau: aus 
Weddingstedt der TSV.

Text: NOTHAHN

Weddingstedt Schlachtgesän-
ge Song 
Weddingstedt, oh, oh, oh ohoh, 
zweite Halbzeit, oh,oh, ohoho, 
seid ihr bereit?

Oh, oh, ohohoho, erste Herren jetzt
Ohohohoho TSV ohoh vorwärts hey in weiß und 
blau wir drehn jetzt auf.
Weddingstedt macht richtig Lärm ohohohoho TSV 
dafür rollen holen wir den Sieg „Jetzt“

Ohohohoho TSV hey, hey vorwärts hey in weiß 
und blau, wir drehn jetzt auf.
Weddingstedt macht richtig Lärm ohohohoho 
TSV wir rollen holen wir den Sieg
Ball in der Hand, Tempo rein, unser Wohnzimmer 
brennt im Feuerschein.

Abwehr steht wie ne Wand aus Stein, hier kommt 
heut keiner einfach rein.
Pass nach vorn, Wurf ins Netz, Bähm, Tor, unser 
Wohnzimmer bebt, jetzt Bank springt auf.
Alle schrein, so muss ein Heimspiel sein so muss 
das sein.

Wir sind Eure Fans wir treiben Euch an, los Jungs 
los jetzt zeigt was ihr könnt, kommt ran.
Kämpft für jeden Ball, gebt alles heut, doch wir 
schrein Euch heut zum Sieg sofort Block Schlacht-
ruf,

Hinten steht ne Mauer, keiner kommt vorbei, 
unser Torwart hält sie alle, zwei, drei, zwei, alle 
Bälle.
TSV im Tor, unbesiegbaaaar, Klatsch, klatsch 
alle mit, stampf, stampf, Schritt für Schritt noch 
lauuuter.

Eins, zwei, drei, ohoho, hey, hey, TSV, hey, hey, 
vorwärts hey in weiß und blau wir stehn zusam-
men.
Weddingstedt voran voran ohohohohohohoho TSV 
ohohohoho holn wir den Sieg

………Jetzt los…….. alle damit……Stampf, strampf, 
Schritt für Schritt, noch lauter, eins, zwei, drei
Ohohohooooho ohoho ohoho hey, hey TSV hey, 
hey, hey, vorwärts hey in weiß und blau wir stehn 
zusammen.
Weddingstedt voran voran ohohohoho TSV oho-
hohoh holn wir den Sieg!!!
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Herzlichen Dank an 
unsere Sponsoren!

FACEBOOK INSTAGRAMM	 WEBSITE

Unsere Social 
Media Seiten 

nächste Spiele
SO. 06.09.26, 16:00 UHRSO. 06.09.26, 16:00 UHR

MTV LÜBECK I - TSV WEDDINGSTEDT MTV LÜBECK I - TSV WEDDINGSTEDT 

FR. 11.09.26, 20:30 UHR  FR. 11.09.26, 20:30 UHR  
TSV WEDDINGSTEDT - THW KIEL II TSV WEDDINGSTEDT - THW KIEL II 

SA. 19.09.26, 17:30 UHRSA. 19.09.26, 17:30 UHR
HSG OSTSEE NG I - TSV WEDDINGSTEDT  HSG OSTSEE NG I - TSV WEDDINGSTEDT  

SA. 26.09.26, 18:30 UHRSA. 26.09.26, 18:30 UHR
TSV WEDDINGSTEDT  - AHRENSBURGER TSV I TSV WEDDINGSTEDT  - AHRENSBURGER TSV I 


